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Neues Kapitel für  
das Areal Chruzelen
Die Vorfreude wächst: Im November 2025 beginnen die Bauarbeiten für 
die umfassende Sanierung des Fussballplatzes Chruzelen und den 
Neubau des Clubhauses. Die Unterägerer Stimmberechtigten hatten dem 
Kredit bereits im Dezember 2022 zugestimmt, und inzwischen ist auch 
die Einsprache aus dem Baubewilligungsverfahren bereinigt.

Den Auftakt macht der Rückbau des 
bestehenden Clubhauses ab Novem­
ber 2025. Bis Ende April 2026 soll be­
reits der Rohbau des neuen Gebäu­
des stehen, während der Spielbetrieb 
auf dem Rasenplatz so lange wie 
möglich aufrechterhalten wird. Direkt 
im Anschluss an das Grümpelturnier 
vom 3. bis 5.  Juli  2026 geht es mit 
dem Bau des neuen Naturrasenspiel­
felds weiter. Die Fertigstellung des 
Gesamtprojekts ist auf Mitte Okto­
ber 2026 geplant.

Temporäre Einschränkungen
Während der Bauphase sind gewisse 
Einschränkungen unvermeidlich. Davon 
ist auch der benachbarte Kunstrasen­
platz Rankhof betroffen, da die alten 
Clubhausgarderoben nicht mehr ge­
nutzt werden können. Es stehen jedoch 
Ersatzgarderoben im Schönenbüel  
sowie temporäre Provisorien zur Ver­
fügung. Die Bauarbeiten sind so  
koordiniert, dass die Beeinträchti­
gungen möglichst gering bleiben.

Das neue Clubhaus
Der zweigeschossige Neubau wird 
das moderne Herzstück des Sport­
areals: Im Erdgeschoss entstehen 
ein Clubrestaurant mit moderner Kü­
che, Technik- und Lagerräume sowie 

WC-Anlagen. Draussen laden Sitz­
plätze auf beiden Seiten zum Verwei­
len ein. Im Obergeschoss befinden 
sich künftig Garderoben, ein Massa­
ge- und Waschraum sowie eine ge­
deckte Tribüne mit Sitzplätzen. Neue 
Velo- und Autoparkplätze inklusive 
Elektroladestationen runden das An­
gebot ab.

Modernes Spielfeld mit 
Naturrasen
Das neue Naturrasenspielfeld wird in 
Normgrösse (100 × 64 Meter) ange­
legt. Es verfügt über eine moderne 
Drainage sowie eine automatische 
Bewässerung, die aus dem beste­
henden Grundwasserbrunnen ge­
speist wird. Ein Fussweg führt, mit 
Ausnahme der Südseite, rund um 
das Feld. Auch Banden, Ballfänge 
und Umzäunung werden an die neu­
en Dimensionen angepasst. 

«Dieses Projekt stärkt 
nicht nur unseren Verein, 
sondern das ganze sport­
liche und soziale Mitei­
nander in Unterägeri und 
im gesamten Ägerital.  
Wir freuen uns riesig auf 
die Zukunft – und auf  
viele tolle Momente auf 
und neben dem Platz.»

Paul Hegner,  
Präsident des FC Aegeri




